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„Chancen Baden-Württembergs in Europa herausstellen“

Professor Steger übernimmt Vorsitz der Europäischen Bewegung im Land

Stuttgart.   „Städte und Gemeinden müssen sich in der europäischen Bewegung noch stärker engagieren. Deshalb ist es das richtige Signal, wenn Professor Steger in der Europäischen Bewegung Baden-Württemberg Verantwortung übernimmt“, sagte Gemeindetagspräsident Roger Kehle. Hauptgeschäftsführer Professor Dr. Christian O. Steger ist gestern zum Vorsitzenden des Landeskomitees Baden-Württemberg der Europäischen Bewegung gewählt worden. Er tritt in dieser Funktion die Nachfolge von Landtagspräsident Peter Straub an.

„Städte und Gemeinden gehören zu den wichtigsten Wegbereitern der europäischen Einigung. Das zeigen die 400 Partnerschaften der baden-württembergischen Kommunen in Frankreich, 120 in Ungarn und je knapp 100 in Italien und Großbritannien“, sagte Kehle. „Dazu passt schlecht, dass die kommunale Selbstverwaltung in Brüssel und Straßburg wenig gilt. Ich erwarte von der deutschen Ratspräsidentschaft Einsatz für den Erhalt der Daseinsvorsorge in gemeindlicher Hand. Die Zusammenarbeit unter Städten und Gemeinden darf nicht mit Auftragsvergaben gleichgesetzt und durch vergaberechtliche Hindernisse ausgeschaltet werden.“

Beim Neujahrsempfang der Europäischen Bewegung warnte Steger gestern Abend im Stuttgarter Landtag davor, die Bürger zu überfordern. „Skepsis und Sorgen um den Arbeitsplatz greifen um sich, wenn es um die Erweiterung der Europäischen Union geht. Dagegen sollten die Chancen Baden-Württembergs in Europa deutlicher herausgestellt werden. Wir müssen unsere Bürger wieder stärker für Europa motivieren. Dazu sehe ich keine Alternative.“

Landtagspräsident Straub stand für eine neue Amtszeit als Vorsitzender der Europäischen Bewegung nicht mehr zur Verfügung, weil er zum Präsident der europäischen Regionalparlamente mit Gesetzgebungsbefugnis (CALRE) gewählt worden war. „Es scheint mir an der Zeit, die Kommunen stärker ins Boot zu holen. Sie können als besonders bürgernahe Ebene einen wichtigen Beitrag leisten, Europa bei den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu bringen. Ich erwarte von einem kommunalen Vorsitzenden neue Impulse für die Arbeit des Landeskomitees“, sagte Straub.
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